
Acht Auszubildende der Firma Bosch gaben für die Bewohner des Sonthofer „Spitals“
ein Konzert mit Volks- und Blasmusik. Foto: Sabine Metzger

„Die können alle wiederkommen“
Besuch Bosch-Azubis spielen musikalisch auf und kümmern sich
um Bewohner des Sonthofer „Spitals“ – Senioren sind begeistert

VON SABINE METZGER

Sonthofen/Oberallgäu Am Vormit-
tag hatten sie in den Wohngruppen
mitgeholfen, hatten vorgelesen, das
Essen aufgetragen und sich um die
Senioren gekümmert – und am
Nachmittag spielten sie musikalisch
auf: acht Auszubildende der Firma
Bosch, die im Rahmen der „Sozialen
Tage“ in der Distriktspitalstiftung
in Sonthofen zu Gast waren. Und die
Bewohner freuten sich sehr über
den Besuch der jungen Leute: „Die
können alle wiederkommen“, mein-
te Hildegard Schwericke, die sich
mit einigen Damen das Konzert von
der Terrasse aus anhörte.

Die soziale Aktion der Firma
Bosch ist laut eigenen Angaben ein
deutschlandweites Projekt zum

125-jährigen Firmenjubiläum.
Knapp 200 Auszubildende gibt es
aktuell bei der Firma Bosch im
Oberallgäu. „Bis auf diejenigen, die
in die Berufsschule müssen oder bei
denen Prüfungen anstehen, haben
alle beim Projekt mitgemacht“, er-
klärte Ausbildungsleiter Bernward
Lindenthal. Die Einrichtungen, in
denen sich die Jugendlichen enga-
giert haben, konnten sie sich selbst
aussuchen. Zur Wahl standen Schu-
len und Altenheime, ein Tierheim,
die Caritas oder das Sozialamt.

Für die angehenden Industrieme-
chaniker und Mechatroniker war
der Einsatz im „Spital“ weit mehr
als eine Abwechslung im Alltag.
„Man bekommt Einblick in ein ganz
anderes Leben“, lautete deren ein-
hellige Meinung. Auch die Heimlei-

tung war angetan von der Aktion:
„Es ist schön für unsere Senioren,
wenn viele junge Leute im Haus
sind“, so die stellvertretende Pflege-
dienstleiterin Karin Fink.

Am Aktionstag waren Christa
Walser, Thomas Buchenberg, Mat-
thias Wiedemann, Ronja Martin,
Christoph Rapp und Markus Egger
gezielt als Gruppe im „Spital“ ange-
treten: „Wir machen alle Blasmusik
und wollen für die Senioren ein klei-
nes Konzert geben.“Den volksmu-
sikalischen Teil beim Nachmittags-
konzert bestritten Madeleine Mau-
rer und Anna Herz auf ihren Steiri-
schen: „Es ist schön zu sehen, wie
sich die Leute freuen.“ Konzertbe-
sucher Heinz Pieper hat der Auftritt
besonders gut gefallen: „Volksmu-
sik habe ich immer schon gemocht.“


